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Oliver Bruns
Spinnereistrasse 12
8135 Langnau am Albis
Telefon 044 202 88 33
info@rund-ums-bild.ch
www.Rund-ums-Bild.ch

Rund ums Bild

Interessant für 
Druckereien
� High-End-Scans 
� Bildoptimierung 
� Lithos
� GMG-Proofs

Nützlich für 
Werbeagenturen
� Eco-Solvent-Drucke 
 für Aussenwerbung
� Beschriftungen für 
 Schaufenster und Autos
� Spezialität: Zusatzfarben 
 Silber und Weiss für Deko, 
 Kleber, Plakate usw.
 
Sinnvoll für 
Fotografen
� 12-Farben-Fotodrucke 
 für den Innenbereich
� nach Ihren Wünschen 
 aufgezogen und laminiert
� Ihre kreativen Werke 
 gedruckt auf Leinwand

Bieten Sie Ihren 
Kunden einen 
abgerundeten 
Vollservice.
Wir stehen gerne 
zu Ihrer Verfügung.
Rufen Sie uns an: 
044 202 88 33
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SPEEDMASTER SM 52-4
FÜR DIE FAMO DRUCK AG
Lange sah es bei der Famo
Druck AG danach aus, als
wä re der Bogenoffset als
Druckverfahren nicht weiter
gefragt. Aufgrund der im
eigenen Haus benötigten
Pro duktionskapazitäten und
der zusehends stärker ge for -
derten Flexibilität kamen die
Inhaber Beat Vogel und Ste -
fan Scalet trotzdem zum

Schluss, eine 15-jährige
Speed master SM 52-4 durch
eine moderne Vierfarben ma -
schine derselben Baureihe
von Heidelberg zu ersetzen.
Die Maschine ging zum Jah -
resbeginn in Betrieb. 

Dank weitreichender Auto -
ma tion und der Farbsteue -
rung über das im Leitstand
integrierte Prinect Easy Con -
trol wird die für Bogenoffset -
qualität wirt schaftliche Auf -
lagengrenze nach unten ver-
schoben.
Für die neue Speedmaster
SM 52-4 und die damit ver -
bundene Erweiterung der
Gebäudestrukturen nahm die
Famo Druck AG einen tiefen

siebenstelligen Betrag in die
Hand. Es sei nicht zuletzt
eine Investition in qualifi zier -
te Fachleute und in die Si -
cher stellung der Arbeitsplät -
ze am Standort Alpnach.
› www.ch.heidelberg.com

Eine Marke sagt mehr als tau send Worte. Von links: Stefan Scalet und
Beat Vogel, Famo Druck AG, mit Philippe Andrey, Heidelberg Schweiz
AG.

IDFX ORGANISIERT 
SICH NEU
Die idfx AG Werbeagentur
ver stärkt sich in der Ge -
schäfts leitung. Ab sofort
steht Inhaber und ASW-Prä -
sident Michael Waldvogel
der Zürcher Agentur nicht
mehr alleine vor. Mit Creative
Director Thomas Jakob hat er
nun einen Stellvertreter an
seiner Seite, welcher Wald -
vogel nicht nur in kreativen
Prozessen unterstützt, son -
dern ihm auch die Möglich -
keit gibt, sich noch mehr auf
die Beratung und die Betreu -
ung seiner Kunden zu kon -
zentrieren. «Gerade jetzt, in
der Wachstumsphase von
idfx, ist das essenziell», sagt
Michael Waldvogel.
Thomas Jakob ist in der Wer -
bebranche kein Unbekannter.
Über 30 Jahre lang arbeitete
er in verschiedenen nationa -
len und internationalen
Agen turen, unter anderen
bei Wiener Deville, DDB und
JWT. Ausserdem war er In ha -
ber der Werbeagentur Jakob

+ Partner AG, zuletzt be -
kannt als ‹Der Werbema -
cher›.
Gemeinsam wollen Michael
Waldvogel und Thomas Ja -
kob den erfolgreichen
Wachs tumskurs der Agentur
fortsetzen. Waldvogel ist
überzeugt: «Mit der neuen
Organisation haben wir die
optimalen Voraussetzungen
dafür geschaffen!»
› www.idfx.ch

Gemeinsam wollen Michael
Waldvogel (rechts) und Thomas
Ja kob den erfolgreichen Wachs -
tumskurs der idfx AG Werbe -
agentur fortsetzen. 

CANON IMAGEPRESS
C600I
Canon ergänzt sein image -
Press Portfolio mit der neuen
imagePress C600i. Ausge -
stat tet mit erstklassigen
Tech nologien, bietet die
imagePress C600i eine hohe
Druckqualität. Sie erfüllt die
steigende Nachfrage von
Haus druckereien, Kreativ -
agenturen, Marketingabtei-
lungen und kleinen Druck -
betrieben nach hochwertigen
Kleinauflagen, die in hoher
Frequenz auf einer breiten
Palette von Medien pro du -
ziert werden können. Es han -
delt sich ausserdem um das
erste Produktionssystem von
Canon, das nahtlos in be -
stehende Office-Systeme in -
tegriert werden kann.
Für Grossunternehmen und
KMUs basiert die Attraktivi -
tät der imagePress C600i
ins besondere auf den zahl -
rei chen Funktionalitäten, die
auf eine maximale Produk -
tionseffizienz und eine Ver -
rin gerung der Kosten ausge -
richtet sind. Dazu zählen die
Optimierung der Druckerflot -
te, Lösungen zur Kontrolle
des Output-Managements
und der Druckkosten sowie
die Gestaltung optimaler Do -
kumentenworkflows, um
voll ständig integrierte Ma -
naged Print Services bereit -
zustellen.
Die imagePress C600i er -
reicht eine Geschwindigkeit
von bis zu 60 Seiten pro
Minute und bedruckt eine
umfangreiche Palette von
Trä germaterialien. Medien
mit Grammaturen von bis zu
300 g/m² werden bis zum
SRA3-Format im automati -
schen Duplexdruck verarbei -
tet. 
› www.canon.ch

SX-52 FÜR DRUCKEREI
SIEBER
Die Druckerei Sieber AG in
Hinwil hat in den Bogenoff -
set investiert. Eine Speed -
mas ter SX 52-5 und eine
Speed master SX 52-2-P er -
setzen eine Fünffarben- und
eine umstellbare Zweifarben -
maschine der SM-52-Gene -
ration. Beide Maschinen sind
mit Alcolor-Vario-Feucht-
werk, Autoplate und Wasch -

einrichtungen für Gummi tü -
cher, Druckzylinder und
Wal zen ausgerüstet. Auf der
Speedmaster SX 52-5 unter -
stützt ein Leitstand Prinect
Press Center mit Farbregel -
system Prinect Axis Control
und prozessorientierter Be -
dienerführung Intellistart den
Drucktechnologen in der
Bedienung des Systems.
Parallel zum Kauf der Bogen -
offsettechnik stellte die Dru -
ckerei Sieber AG den Work -
flow auf den Prinect Prepress
Manager mit Ausschiess-
Software Signa Station von
Heidelberg um. Nach dem
Kauf eines CtP-Belichters
Suprasetter A52 ATL vor rund
zwei Jahren sei der Wechsel
auf die Prinect-Technologie
der logische Schritt, wie der
Geschäftsleiter Mauro Sieber
sagt. 
› www.heidelberg.com/ch

Neuer Maschinenpark mit Pri -
nect-Workflow bei der Druckerei
Sieber AG. Im Bild von rechts:
Mauro Sieber mit den Druck -
tech nologen Werner Büeler und
Sergio Steen sowie dem Leiter
Vorstufe Stefan Klauser. Im Hin -
tergrund Pascal Rölli, Heidelberg
Schweiz AG.
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TWEEN VERLEIHT NEUE IMPULSE

Die Buchbinderei M+S Re -
liure SA in Yvonand im Kan -
ton Waadt setzt als erster
gra fischer Betrieb der
Schweiz gleich zwei Müller
Martini-Fadenheftmaschinen
Ventura MC mit der Option
Tween ein. Damit können
auch kleinere Falzbogen di -
rekt im Buchblock mitgehef -
tet werden. 
«Bei unseren Kunden hat es
in den letzten Jahren einen
grossen Wandel gegeben»,

so David Lude,
Direktor der sich
ausschliesslich
auf die Wei ter -
verarbeitung

fokussieren den M+S Reliure.
«Sie haben heutzutage viel
höhere Er war tungen an die
Druckerei en und Buchbinde -
reien. Sie sind laufend auf
der Suche nach neuen Ideen
und noch attraktiveren, in -

teressanteren Werbemitteln,
um sich von ihren Mitbewer -
bern abzuhe ben.» M+S

Reliure wird deshalb bei
seinen Kunden kräftig die
Werbetrommel für die
Tween-Option rühren und
ihnen aufzeigen, wie nun in
Yvonand als Exklusivität für
die Schweiz neu auch kleine -
re Falzbogen direkt im Buch -
block mitgeheftet wer den
können.Von Tween-Produk -
ten ver spricht sich David
Lude auch deshalb zusätzli -
che Impulse, weil M+S Re -
liure vorwie gend für die
Uhrenindustrie, Banken und
Kulturorganisationen und vor
allem für Kun den in der fran -
zösisch spra chigen Schweiz
hoch wer tige Kata lo ge und
Bro schüren pro du ziert. Diese
sind nicht selten mit Verede -
lungen wie Heiss folien-
Prägungen und Stan zungen
ver sehen. Hierfür setzt M+S
Re liure als einzi ger grafischer
Betrieb der Schweiz zwei

brandneue Autoplatine-Stanz -
automaten von Bobst ein. 
› www.mullermartini.com

FADENHEFTMASCHINE VENTURA MC
FÜR M+S RE LIURE

Tweens, verkürzte Falzbogen in fadengehefteten Buchblocks, können
dank der Tween-Option auf der Fadenheftmaschine Ventura MC von
Müller Martini variabel positioniert werden.

KLEBEBINDE FÜR
BRÜLLISAU
Die Brülisauer Buchbinderei
AG in Gossau bezeichnet
sich als die führende Buch -
bin derei in der Ostschweiz.
Wie der Mitinhaber und Ver -
waltungsratspräsident Ste fan
Dudli sagt, ist das Kle bebin -
den eine wichtige Disziplin.
Nach zwei jäh riger Eva luation
fiel die Wahl auf ein ausge -
wachsenes Kle be bin desys -

tem von Wohlen berg. Dem
Entscheid gingen Besu che im
Herstellerwerk in Ver den
(Deutschland) und eine Be -
sichtigung einer Buchbin -
derei in Deutschland voraus.
Seit Januar 2015 produziert
nun die Brülisauer Buchbin -
derei AG mit der Kle be bin -
detechnik von Woh len berg.
Die Linie besteht aus einer
Zusammentragstrecke mit 20
Anlegern und einer Hand -
anlegestation, einem Klebe -
binder Vento der neu es ten
Generation, einer Klap pen -
station und einem Drei -
schneider Trim-Tec 60e.
› www.gramag.ch

Ein Merkmal der neuen Wohlen -
berg-Klebebindelinie ist die Her -
stellung von Klap penbroschuren
in nur einem Durchgang. Im Bild
die Klap pen station.

ASW: FÜNF NEUE
MITGLIEDER 
An der 52. ordentlichen Ge -
ne ralversammlung der ASW
vom 8. Mai 2015 im weitver -
zweigten Höhlensystem des
Brünig Park in Lungern wur -
den so wohl Michael Wald -
vogel als Präsident, Roland
Friedl als Vizepräsi dent als
auch alle bisherigen Vor -
stands mitglieder in ihren
Ämtern be stä tigt. 
Dabei wurden gleich fünf
Agenturen in die Reihen der
ausgezeichneten, inhaber ge -
führten Kommunikations-
Agenturen aufgenommen: 
Raphaël Surber von der
Agen tur Mehrwert in Baden,
Tobias Gläser von Glaswerk
Design in Baden, Pascale
Hoch von Kraftkom in St.Gal -
len, Ursula Keller von Prädi -
kat in Aarau sowie Fredy

Obrecht von Publix AG Wer -
beagentur ASW in Lyss (im
Bild vorne von links). 
Zudem verabschiedete Ben -
no Frick den langjährigen
Ge schäftsführer des befreun -
deten Branchenverbandes
bsw, Peter Leutenegger. Als
Abschiedsgeschenk er hielt er
den ASW-Kubus in Form
eines Truffe-Cakes, «mehrere
10.000 Kalorien schwer»
und verziert mit dem ASW-
Logo aus reinstem Zucker! 
› www.asw.ch 

IN SEKUNDEN ZUM
AUSWEIS
Mit einer Aus weis karte do -
ku mentiert man etwa die Zu -
gehörigkeit zu einem Verein
oder legitimiert den Zutritt
zu nicht öffentli chen Lokali -
tä ten und Veran staltungen.
Um zum passen den Doku -
ment zu kommen, bietet der
Kar tendrucker Evolis Badgy
eine Lösung zur Herstellung
der Plastik-Ausweiskarten.

Sie basiert auf einem Online-
Konzept. Das ge wünschte
Sujet wird herun tergeladen
und über das mitgeliefe r te
Zubehör und Verbrauchs -
material für den Druck der
Kar ten (0,5 mm Karten, Farb -
band, Reinigungs kit) ge -
nutzt. 
Nach Herstellerangaben lie -
fert Badgy in Sekunden -
schnelle die bedruckten Kar -
ten aus PVC in Foto druck-
qualität (300 dpi). Der Dru -
cker ver fügt über ein Maga -
zin und einen Auffang behäl -
ter für 25 Karten. 
Die Druckerlösung mit Badgy
sei äusserst kostengünstig,
auch bei klei nen Stückzah -
len. Bereits ab dem Druck
von 200 Farb kar ten jährlich
sei die Investition in die Ma -
schine rentabel. 
› www.badgy.com
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ZÜND SYSTEMTECHNIK AG AUF DER FESPA 2015

Auf dem Fespa-Messestand
in Köln demonstrierte Zünd,
wie Druck dienstleister ihre
Pro duk tionsleistung steigern
und gleichzeitig Personal kos -
ten reduzieren können. Neue
Auto matisierungslösungen
für die weltweit bekannten

modu la ren Cuttersysteme
per fek tio nieren die Verarbei -
tung. 
Eines der Highlights auf dem
Zünd-Stand war ein hochmo -
der ner Picking Roboter. An
einem S3 M-800 entlud er
fertig geschnittene Teile und
sortierte sie. 
Mit dem neuen automati -
schen Fräswerkzeugwechsler
ARC bietet Zünd zudem eine
leis tungs fähige Lösung, die
die Produktivität des Zünd
Cut ter G3 weiter steigert
und die Rüstzeiten ver kürzt.
Mit dem ARC stehen in
einem flexibel konfigurier ba -
ren Magazin bis zu acht Frä -
ser für die Bearbeitung zur
Verfügung. Der Fräser wird
passend zum Material voll -
automatisch ausgewählt und
gewährleistet damit, dass
im mer das richtige Fräs werk -
zeug eingesetzt wird. 
Der Zünd Cutter G3 3XL-
1600 ist speziell auf die An -
forderungen von Her stellern
grossformatiger Wer bemate -
rialien zugeschnitten. Der
Hochleistungscutter schnei -
det Rollenmaterialien 

wie Folienbanner bis zu einer
Breite von 3,21 m. Der Zen -
trumswickler mit integrier -
tem Tänzersystem stellt eine
konstante Materialspannung
sicher, damit Textilien falten-
und verzugsfrei verarbeitet
werden können.

Mit dem neuen Router Mo -
dule RM-S zeigte Zünd ein
leistungsstarkes Werkzeug
mit einer 1kW-Frässpindel.
Das Router Mo dule – RM-S
wurde speziell für den Ein -
satz auf S3-Cut tern konzi -
piert und fräst Ma terialien
wie Acryl glas oder Hart -
schaumstoffplatten mit einer
Material stärke bis zu 25 mm.
Mit dem Electric Oscillating
Tool EOT-250 bietet Zünd ein
leistungsstarkes Schneid -
werk zeug für Sandwich plat -
ten oder dicken Karton. Mit
der Luftkühlung für das Mes -
ser, der hohen Oszillierfre -
quenz und einem Messerhub
von 2,5 mm bearbeitet das
EOT-250 Kartonsandwich -
boards mit einer Geschwin -
digkeit bis zu 1.000 mm/s. 
› www.zund.com

VOLLAUTOMATISCHE CUTTERSYSTEME
FÜR DRUCKDIENSTLEISTER

Ausgerüstet mit einem Zen trumswickler schneidet der Zünd Cutter G3
3XL-1600 Rollenma terialien bis zu einer Breite von 3,21 m vollauto -
matisch und wirtschaftlich.

SWISSQPRINT LANCIERT
ZWEI NEUE MODELLE
swissQprint stellte zur Fespa
gleich zwei neue Grossfor -
matdrucker vor: die Modelle
Oryx 2 und Im pala 2. Mit
diesen Modellen haben An -
wender be züg lich der For -
matwahl noch mehr Spiel -
raum als zuvor. Denn beide
Drucker kommen mit einem
2,5 x 2 m grossen Flach bett –
25% mehr Flä che als bei den
Modellen der ersten Genera -
tion. Ausser dem liefern die
neuen Systeme erheblich
mehr Out put als ihre Vor -
gänger. 
Neben den neuen Maschinen
ha ben die Schweizer Spezia -
lis ten einen durchgängigen

Workflow für droptix, den
swissQprint 3D-Effekt, ent -
wickelt. Mit diesem Work -
flow ist es ein Kinderspiel,
den faszinierenden 3D-Effekt
herzustellen. swissQprint hilft
dem Praktiker also auch
wenn es darum geht, in der
gesamten Prozesskette mög -
lichst effizient zu arbeiten,
und nicht bloss beim eigent -
lichen Druck.
› www.swissqprint.com

Was letztes Jahr mit Nyala 2 be -
gann, ist jetzt mit Oryx 2 und
Impala 2 komplett: die zweite
Generation swissQprint UV-
Grossformatdrucker.

CREATOR-WORKFLOW FÜR DIGITALDRUCK V2.3

PDFX-ready hat Empfeh lun -
gen inklusive eines Preflight-
Pro fils für einen PDF-Work -
flow für den tonerba sier ten
Digitaldruck erarbeitet. Die
Empfehlungen ba sie ren auf
dem kürzlich veröf fent lichten
CMYK+RGB-Work flow für
den Offsetdruck. Dieser lässt
gemischte Seiten mit RGB-
Bildern und CMYK-Objekten
zu. Damit kann zurzeit das
optimale Resultat im Digital -
druck er zielt werden. Die
Bilder wer den in ihrem Origi -
nal-Farb raum beibehal ten
und erst im Digitaldruck sys -
tem auf den Farbraum der
Digital druck maschine ange -
passt. 
Der Farbraum von Digi tal -
druck maschinen ist in der
Re gel grösser als der CMYK-
Farbraum einer Offsetma -
schine. Dies lässt sich mit
diesem Work flow aus nutzen.
Bei Grafiken und Texten ist
man weniger am grossen
Farbraum, son dern an der
Erhaltung der (reinen) Far ben
interessiert. Deshalb werden
diese gleich in CMYK ange -
legt und un verändert ge -
druckt.
Als Ausgabebedingung wird
die Verwendung eines ICC-
Profils auf Basis von Fogra
39 als Stan dard empfohlen,
der von al len Digitaldruck -
systemen ver arbeitet werden
kann. Na türlich kann auch
das Profil der tatsächlich ein -
gesetzten Digitaldruckma-
schine ver wendet werden.
Der PDFX-ready Workflow
V2.3 verwendet PDF/X-4 mit
Live-Transparenzen. Dadurch
wird vermieden, dass Trans -
parenzen beim Export flach
ge rechnet werden müssen. 

Eine verständliche Kurzanlei -
tung be schreibt die einzeln -
en Schrit te zur Erstel lung
einer PDFX-ready kon formen
Datei für den Di gi taldruck
aus InDe sign und Illus tra tor
CS4 und neuer. Es stehen
Adobe Farb einstel lungen und
ein PDF-Setting für den
CMYK+RGB-Export sowie
ein Preflight-Profil für Acro -
bat XI und DC Pro zur Verfü -
gung. Das Pre flight-Profil ist
eine Anpas sung des CMYK+
RGB-Pro fils für den Bogen -
off setdruck. Die Prü fung der

Bild auflösungen wurde an
die Bedürfnisse des Digital -
drucks angepasst. 
Eine Tabelle auf www.pdfx-
ready.ch infor miert über die
Unterschiede zwischen den
verschiedenen Varianten.
Mit dem Preflight-Profil kön -
nen natürlich auch PDF-Da -
teien geprüft werden, die mit
anderen Anwendungen als
Adobe InDesign oder Illus tra -
tor erzeugt wurden. 
Als Hintergrund-Information
dient der neue PDFX-ready
Leitfaden 2015, in dem ne -
ben dem klassischen CMYK-
Workflow auch der CMYK+
RGB-Workflow beschrieben
wird. Der Leitfaden sowie
Einstellungen und Profile ste -
hen zum Download zur
Verfü gung.
› www.pdfx-ready.ch

PDFX-READY UNTERSTÜTZT NUN
AUCH DEN DIGITALDRUCK
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XXL FOTOBÜCHER BIS 
45 CM LÄNGE 
Imaging Solutions AG (ISAG)
bietet ab sofort eine neue
Ver sion der Buchbindema-
schine fastBlock für die in -
dus trielle Produktion gross -
formatiger Fotobücher, Foto-
kalender und Grusskarten an. 
Mit der neuen fastBlock kön -
nen grosse Buchblöcke bis
maximal 450 mm Länge her -
gestellt werden. 

Durch die LayFlat-Bindung
werden die Bildformate im
geöffneten Buch bis zu 
900 mm gross, flachliegend,
randlos und oh ne Verluste
dargestellt. 
Das fastBlock-System von
ISAG erledigt alle Arbeits -
schritte vollautomatisch:
Auftragstrennung per Stanz -
markierung oder Barcode,
Schneiden, Rillen, Falzen,
Pres sen und Kleben der Sei -
ten. Die automatische Ver -
arbei tung sorgt für eine kor -
rekte Seitenreihenfolge. Eine
ma nu elle Vorsortierung für
Bü cher mit Kartoneinlagen
ent fällt. Beschädigungen
oder Ausschuss durch manu -
elles Handling können ver -
mieden werden.
Zum optional bereits erhält -
lichen Anleger für gefalzte
Bogen wird ab sofort ein
wei terer Stapelanleger als
Option für die fastBlock von
ISAG angeboten. Mit diesem
Kartoneinzug können Foto -
bü cher noch hochwertiger
ver arbeitet werden und er -
halten eine edle Haptik. 
Wir werden im nächsten Heft
noch genauer auf die Technik
und Startegie der ISAG
eingehen.
› www.imagingsolutions.ch

EMMENTALER SWITZERLAND / LEO BURNETT
GESCHÄFTSBERICHT AUF KÄSEPAPIER
Emmentaler Switzerland hat die Agentur Leo Burnett
beauftragt, den Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2014
zu kreieren. Heraus kam etwas, was ebenso verblüffend wie
logisch ist – wenn man erst einmal auf die Idee kommt.
Als Informationsträger dient etwas, das mit dem Emmentaler
Switzerland untrennbar verbunden ist: ein Käsepapier. Für den
98,5 x 66 cm grossen Bogen wurden sämtliche Be richte und
Unternehmenszahlen illustrativ interpretiert. 
Der renommierte Schweizer Illustrator Philipp Dornbierer
stellte die verschiedenen Eigenheiten der Marke Emmentaler
fantasievoll dar: Das Firmenorganigramm hat die Form eines

traditionellen Emmentaler Hauses, ein grosser Käsebottich
informiert über den Mediamix des Marketings und ein
ikonisches Käseschiff versinnbildlicht Emmentaler Switzerland
als Flaggschiff der Schweizer Käsesorten.����
Wie bei Käsepapier üblich, ist der Geschäftsbericht einseitig
und mit wenigen Farben bedruckt. Und damit nicht nur das
Auge «isst», dient das Papier gleich als Verpackung für ein
eingeschweisstes Stück Emmentaler AOP. In dieser Form ist
das Päckli an der Generalversammlung unter den Mitgliedern
verteilt und per Post an die Handelspartner verschickt worde
› www.leoburnett.ch

STAMPARIA STRADA:
LÄNDLERMUSIK
Die Sonderausstellung 2015
der Stamparia Strada zeigt
die Geschichte der von Zü -
rich aus populär gewordenen
Schweizer Ländlermusik so -
wie ihre Wechselwirkung mit
der Engadiner Volksmusik.
Zehn Stationen mit 50 aus -
gewählten Musikstücken
ma chen die spannende Ent -
wicklung der letzten 100

Jahre sicht- und hörbar.
Die Ausstellung ist in einen
historischen und einen musi -
kalischen Teil gegliedert. Sie
dokumentiert die leben di ge
Geschichte der Ländler musik

und die Eigenständigkeit und
Kreati vität der Engadiner
Volks musik. ‹Strada – Turich
re tuorn› erweitert die letzt -
jährige Sonderausstellung
‹Ferm tabac!› – die meistbe -
such te in der Geschichte der
Stamparia Strada.
Interessant dürften vor allem
auch die Drucksachen und
Plakate sein, welche die
Ausstellung bereichern. 
› www.stamparia.ch

‹WELT DER VERPACKUNG›
ZÜRICH 
Die ‹Welt der Verpackung›
Zürich 2015 mit dem Messe-
Trio ‹Empack›, ‹Packaging
Innovations› und ‹Label&
Print› hat ihre Position als
die zentrale Plattform für die
Schweizer Verpackungsbran-
che bestätigt. Die Fachbe su -
cher informierten sich an den
beiden Messetagen (25. und
26. März) über neuste Trends
und Innovationen im viel sei -
tigen Angebot entlang der
Prozesskette Verpackung.
Martina Hofmann, Event Di -
rector für die Easyfairs Ver pa -
ckungsmessen in der DACH-
Region: «Die Messe war
Treffpunkt für rund 4.000
Fachspezialisten. Dies bestä -
tigt, dass wir mit der dyna -
mischen Weiter entwick lung
der Messeformate und der
konsequenten Ausrich tung
auf Markterfordernisse sowie
neue Besucher-Teilmärkte
voll auf Erfolgskurs steuern.
Die ‹Welt der Verpa ckung› –
unterdessen in ihrer 9. Aus -
ga be – ist als Schwei zer
Treff punkt der Verpa ckungs -
branche bestens eta bliert
und gilt mittlerweile als
‹Must-Go›-Event der Bran -
che.» 
Auf positive Resonanz stiess
bei den Ausstellern die An -
kündigung der Easyfairs-
Mes seleitung, die Verpa -
ckungs messen in Zürich ab
2016 zusätzlich um die
Bereiche Logistik/Intralogistik
und Transport zu ergänzen
und so die Wertschöpfungs-
kette der Verpackung kom -
plett abzubilden. Die Aus stel -
ler erwarten angesichts der
geplanten Erweiterung um
die Themen Transport und
Logistik eine noch höhere
Be sucherfrequenz als bis -
her», berichtete Event Direc -
tor Martina Hofmann.
› www.easyfairs.com


